
CARITAS-HERBSTSAMMLUNG 2024  

„Caritas. Wenn du Hilfe brauchst“. So steht es auf dem Spendentüt-
chen der diesjährigen Herbstsammlung, die vom 30. September bis 
06. Oktober stattfindet. Bitte unterstützen Sie diese Aktion mit Ihrer 
Spende. Ein herzliches Vergelt‘s Gott! 

PATER RICHARD HENKES UND SEIN WIRKEN  

Seit dem 26.09.2024 wird im Haus St. Ulrich, Kappelberg 1, in Augs-
burg, eine Ausstellung über den Seligen P. Richard Henkes und sein 
Wirken im KZ-Dachau präsentiert. Er gilt als Brückenbauer zwischen 
Ost und West und Friedensstifter. Mutig und entschlossen stemmte 
er sich gegen das nationalsozialistische Regime. Im KZ Dachau ließ er 
sich in der Typhusbaracke einschließen, um Kranke zu pflegen und 
kam dabei ums Leben. Auf der Grundlage historischer Geschehnisse 
und überlieferter Briefe von Richard Henkes zeigt die Ausstellung sei-
nen Weg zum Märtyrer der Nächstenliebe.  
Die Ausstellung dauert bis 25.11.2024, der Eintritt ist frei. 

LANGE NACHT DER DEMOKRATIE  

Am 2. Oktober, dem Abend vor dem Tag der Deutschen Einheit, fin-
det in Bayern zum wiederholten Mal die „Lange Nacht der Demokra-
tie“ statt. Auch der Landkreis Aichach-Friedberg unter Schirmherr-
schaft von Landrat Klaus Metzger wird sich an der Initiative beteili-
gen. In Aichach, Friedberg und Mering finden sich vielfältige Aktionen 
oder Veranstaltungen, die zur Teilnahme einladen.  
In Friedberg wird ein sehr vielseitiges Programm im Wittelsbacher 
Schloß angeboten (Ausführliche Programmhinweise unter: www.vhs-

aichach-friedberg.de/news-artikel/wir-feiern-die-lange-nacht-der-

demokratie). Diskussion, Musik und Kultur in abwechslungsreichen 
Formaten fließen ein. U.a. ist das Friedberger Bündnis für Demokratie 
und Vielfalt beteiligt. 

SOLI-SUPPE FÜR FRAUEN-HILFSPROJEKTE  

Der Frauenbund unserer Pfarrei lädt am Erntedank-Sonntag ,06. Ok-
tober nach dem Vormittagsgottesdienst zur Soli-Suppe ins Divano 
ein. Es werden zweierlei Suppen angeboten. Wer möchte, kann sich 
auch eine Suppe im Glas mit nach Hause nehmen. Mit dieser Aktion 
wollen wir uns am Soli-Suppen-Projekt des KDFB im Bistum Augsburg 
beteiligen. Der Erlös der Aktion geht an verschiedene Einrichtungen 
und Projekte für Frauen, die Unterstützung brauchen. 
Als Frauenbund wollen wir uns solidarisch mit Frauen zeigen, die auf 
Hilfe angewiesen sind.  

KOLLEKTEN  

29.09.: Caritas-Herbstsammlung 

06.10.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 

Fotos: Malaktion St. Jakob - M. Lucchesi und E. Wenderlein 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 

Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Sonntag, 29.09.24  ----------------------------  Pfarrzentrum, 10:00 Uhr 

Kinderkirche 
Miteinander beten, singen und biblische Geschichten hören. Alle 
Kinder im Alter von drei bis sieben Jahren sind am Sonntag, 29. Sep-
tember um 10:00 Uhr sehr herzlich - zusammen mit Eltern und 
Geschwistern - ins Pfarrzentrum zur Kinderkirche eingeladen. Das 
spannende Thema ist „Der Heilige Michael und der Drache“. 

Dienstag, 01.10.24 ---------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Einheit der Kirche 
Die Abendmesse am ersten Dienstag im Monat Oktober feiern wir für 
die Einheit der Kirche. Herzliche Einladung hierzu. 

Sonntag, 06.10.24  ---------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Erntedank-Gottesdienst 
Am Sonntag, 06. Oktober feiern wir um 10:00 Uhr Erntedank. An 
diesem Sonntag gibt es auch eine Türkollekte für den Blumen-

schmuck. Mit viel Kreativität und Fantasie hat das engagierte Blumen-

team von St. Jakob im Laufe des Kirchenjahres unsere Stadtpfarr-

kirche wieder mit wunderschönen Blumenarrangements geschmückt. 
Dafür ein ganz herzliches „Vergelt‘s Gott“. 

Samstag, 12.10.24 ----------------------------------- St. Jakob, 19:00 Uhr 

Evensong 
Die Jakobsingers gestalten am Samstag, 12. Oktober ab 19:00 Uhr 
einen Evensong mit Dank, Lob, Bitte, Psalmen und Liedern unter dem 
Titel „O LORD, HEAR MY PRAYER“. 
Die Evensongs sind eine Form des Gottesdienstes, die seit tausend 
Jahren nahezu unverändert erhalten geblieben ist und ursprünglich 
aus der anglikanischen Kirche stammt. 
Die Evensongs vereinen die uns vertrauten Gebete der Vesper und 
der Complet und bilden den Abschluss des Tages. An der Schwelle 
des Tages zur Nacht kommen Christen zusammen, um den alten Tag 
zu verabschieden, um ihren Frieden zu machen mit dem, was gewe-
sen ist und um sich innerlich zu „reinigen“ für das, was kommt. Die 
Jakobsingers laden Sie ein mitzudenken, mitzubeten und sich wieder-
zufinden in Text und Musik.  

Sonntag, 20.10.24  ---------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Abschluss des Jubiläums 
Das Jubiläumsjahr „150 Jahre St. Jakob neu“ nähert sich seinem Ende. 
Wir haben dieses Jubiläum in sehr vielfältiger Weise begangen. Den 
feierlichen Abschluss begehen wir am 20. Oktober um 10:00 Uhr mit 
einer Festmesse. 
Abt Johannes Eckert von der Benediktinerabtei St. Bonifaz in Mün-
chen und Andechs wird uns die Ehre geben und diese Messe mit uns 
feiern. Sie sind herzlich eingeladen. 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
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Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 
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BIC: AUGSDE77XXX 
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SONNTAG, 29.09.24  

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Mk 9,38-43.45.47-48  L 1: Num 11,25-29                L 2: Jak 5,1-6 

10:00 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    Gemeindegottesdienst 
    Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 
    Mathilde und Josef Simmet, 
    Theresia und Sebastian Merkle 

    Josefa und Matthias Funk 

    Franz Sonnberger 

    für die Verstorbenen der 

    Siedlergemeinschaft St. Benedikt 

Wir malen Sankt Jakob 

Als „Königin von Friedberg“ oder „die schönste von Friedberg“ beti-
telten junge Künstler und Künstlerinnen ihre Bilder von der Kirche St. 
Jakob. Auch die dritte Bürgermeisterin Frau Eser-Schuberth bezeich-
nete in ihrem Grußwort zur Vernissage den weithin sichtbaren Kirch-
turm als markantes Wahrzeichen der Stadt. Seit 150 Jahren grüßt der 
Turm alle, die auf die Stadt zukommen.  
In diesem Jubiläumsjahr waren Kinder und Jugendliche im Alter von 
7 bis 17 Jahre eingeladen, die Kirche St. Jakob zu malen. An die 200 
Bilder wurden in den letzten Wochen abgegeben und im Pfarrzent-
rum aufgehängt, so dass eine beeindruckende Ausstellung entstand. 
Die Initiative für dieses große Projekt kam aus dem Pfarrgemeinde-
rat.  
Ihr Stadtpfarrer P. Steffen Brühl bedankt sich ausdrücklich im Namen 
der Gemeinde bei allen, die an der Malaktion teilgenommen, sowie 
denjenigen, die die Aktion vorbereitet und organisiert haben – dem 
Pfarrgemeinderat, mit Anita Jaumann, die sich für die Ausstellung 
mit unserer Gemeindereferentin Elisabeth Wenderlein verantwort-
lich zeigte, den Friedberger Künstlern Gerti Huber, Franz Reißner und 
Anton Oberfrank, den Kunsterzie-
her:innen der Friedberger Schulen, die 
sich der Aufgabe angenommen hatten 
und Emily Scroggie und Julian Graf, die 
die Vernissage musikalisch begleitet ha-
ben. Die Kunstwerke in allen Stilrichtun-
gen sind noch bis 20. Oktober im Pfarr-
zentrum und in der Kirche zu sehen. 

10:00 Uhr Pfarrzentrum  Kinderkirche 

18:00 Uhr  St. Jakob    Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    Mathilde und Karl Kraus, 
    Erich Kraus 

MONTAG, 30.09.2024  

Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 

18:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 

DIENSTAG, 01.10.2024  

Hl. Theresia vom Kinde Jesu, Ordensfrau, Kirchenlehrerin 

18:00 Uhr  St. Jakob    Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    Für die Einheit der Kirche 

    Josef Hamberger 

MITTWOCH, 02.10.2024  

Heilige Schutzengel 
11:15 Uhr  St. Jakob    Schulgottesdienst 
12:15 Uhr  St. Jakob    Schulgottesdienst 
16:30 Uhr  Krh.kapelle  Hl. Messe 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

18:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 

18:30 Uhr  Wiffertshsn.  Wort-Gottes-Feier 

DONNERSTAG, 03.10.2024  

Donnerstag der 26. Woche im Jahreskreis 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

18:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 

FREITAG, 04.10.2024  

Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer 

18:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 

SAMSTAG, 05.10.2024  

Samstag der 26. Woche im Jahreskreis 

09:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

SONNTAG, 06.10.2024  

27. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Ev: Mk 10,2-16 

L 1: Gen 2,18-24  L 2: Hebr 2,9-11 

10:00 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    Gemeindegottesdienst an 

    Erntedank 

    Für die Lebenden und Verstorbenen 
    der Pfarrei 
    gest. JM Anna Stemmer 

10:30 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 

Schulfach: Glück 

In der Schule lernt man viel Nützliches. Das eine oder andere darf 
man auch wieder vergessen, ohne dadurch an Lebenstüchtigkeit 
zu verlieren. Den Erfordernissen der Zeit entsprechend, kommen 
immer wieder neue Ziele und Aufgaben für die Schule hinzu. So las 
ich kürzlich, dass zu den bekannten Unterrichtsfächern (Deutsch, 
Mathematik usw.) an manchen Bildungseinrichtungen (zum Glück 
nicht in Bayern) das Unterrichtsfach „Glück“ hinzukommen soll. 
Glück? Weiß man das nicht sowieso, was „Glück“ ist? Muss einem 
das beigebracht werden? Oder lernt man es nicht en passant bei 
vielen beglückenden Lebenserfahrungen? Auch im Gegensatz zu 
„Unglück“ oder „Pech“. Ist es nicht im täglichen Sprachgebrauch 
verankert, wenn man sagt: „Glück gehabt!“ 

Glück gehabt, weil man ein Los gezogen hat, auf dem nicht „Niete“ 
steht. 
Glück gehabt, weil man haarscharf einen Unfall vermeiden konnte. 
Glück gehabt, dass man einem Menschen begegnet ist, der zum 
Freund, zur Freundin, oder sogar zum Lebenspartner geworden ist. 
Muss einem das beigebracht werden von Lehrern in der Schule in 
einem speziellen Unterrichtsfach? Mit der Nase darauf gestoßen 
werden, weil man es sonst nicht sieht? 

Vielleicht lohnt es sich aber tatsächlich, auch ohne Nachhilfeunter-
richt, darüber nachzudenken, wo und wie uns Glück geschenkt 
wird. Und, dass wir keinen Anspruch darauf haben, es uns einfach 
geschenkt wird. Und nicht selbstverständlich ist. 
Für mich ist Glück: Am Morgen aufstehen zu können ohne schmer-
zende Beine. 
Für mich ist Glück: Menschen zu begegnen, die mir wohlgesonnen 
sind. 
Für mich ist Glück: Etwas tun zu können, was meinem Leben Sinn 
gibt. 
Ich könnte endlos weiter aufzählen. 
Aber manchmal vergisst man, wie viel Glück man im Leben schon 
hatte und hat. Was man noch leichter vergisst, ist, für das Glück, 
das einem widerfährt, zu danken. Den Mitmenschen. Und vielleicht 
auch Gott. 

Johannes Hagspiel 


